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Aus der Geschäftsführung 
 
 

FlakPz Gepard in Sonderlackierung nun auch als Modell 
erhältlich 
 

Als Bild des Quartals war er auf der Ausgabe IV/2010 des 
BOGENSCHÜTZEN zu sehen: Der FlakPz Gepard in Sonderla-
ckierung. Seine Geschichte ist Ihnen vielleicht noch in Erinne-
rung: Auf Initiative von Oberstleutnant a.D. Hans Schommer 
entstand mit freundlicher Unterstützung der Firma KMW, die 
die Farbe gesponsert hat, im Lackierbetrieb unseres Mitglieds 
Claudio Jöhnk in Lütjenburg dieses einzigartige Exemplar. Beim 4. Internationalen Army 
Air Defence Symposium im Jahr 2010 in Todendorf wurde es im Zusammenhang mit der 
Außerdienststellung des FlakPz Gepard einem internationalen Publikum vorgestellt.            
Bekanntermaßen befindet sich das „Raubtier“ inzwischen in der Obhut des militärhistori-
schen Museums in Dresden. 

 
Nun ist auch die Modellbauszene auf diese Version aufmerksam geworden. Modellbau-

freunden war bisher sicherlich das Gepard Modell der japanischen Firma TAMIYA bekannt. 
Nun hat der chinesische Hersteller TAKOM (www.takom-world.com) nachgelegt und ein 
Modell des Gepard in Sonderlackierung im Maßstab 1:35 herausgebracht. Eine ausführliche 
Rezension dies TAKOM-Modellbausatzes wurde auf der Website „Military Modelling Info“ 
veröffentlicht.7  

 
Wie genau TAKOM sich am Original 

orientiert hat, ist auch an den Abziehbil-
dern deutlich zu erkennen. Die Werbung 
der Firma Jöhnk hat bei der Gestaltung 
des Bausatzes ebenso Berücksichtigung 
gefunden wie die schwarze Trauerrose, 
die unser Mitglied Oberstleutnant d.R. 
Uwe Gniffke entworfen und anlässlich 
des 4. Internationalen Army Air Defence 
Symposium in einem unbeobachteten 
Moment am Heck des „Geparden“ ange-
klebt hat. 

Bild 6   Gepard-Modell in Sonderlackierung 
Bild: takom-world.com 

 
 

                                                           
 

7 www.militarymodelling.info/takom-flugabwehrkanonenpanzer-gepard-a1a2 
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Gut behütet –  
Vereinscap der GEMEINSCHAFT DER HEERESFLUGABWEHRTRUPPE E.V. 
 
Die Teilnehmer am Tag der Heeresflugabwehrtruppe konnten sie bereits erwerben: Die 

neue Vereinscap der Gemeinschaft. Ab sofort ist sie für alle Mitglieder über die Geschäfts-
stelle erhältlich.  

Produktdetails: 
Farbe: Grau 
Vereinslogo 
Clipverschluss 
Fütterungsdicke: ungefüttert 
Material Oberstoff: 100% Baumwolle 
Größe: Universalgröße 
Preis: 10,- € zzgl. Versand (Päckchen 
ab 3,89 €) 
Bezahlart: Vorkasse 
 
Kontakt:  
E-Mail:  gefhr@gemhflatr.de 
Tel.:   (0 43 31) 83 06 77 

 
Bild 7   Vereinscap der GEMEINSCHAFT DER HEERESFLUGABWEHRTRUPPE e.V. 

Bild: Klaus Wotruba 
 
Hinweis: 
Für Teilnehmer an der Informationsveranstaltung und am Fla-Treffen am 24. November 

2016 in Köln sowie für Mitglieder im Raum Rendsburg kann bei einer Bestellung die        
Vereinscap direkt, und damit versandkostenfrei, durch mich übergeben werden. Sammelbe-
stellungen sind natürlich auch möglich. 

 
 
 

 
 

 
Beirat 
 
Der Vorstand hat gemäß §10 unserer Satzung in den Beirat der GEMEINSCHAFT DER HEE-
RESFLUGABWEHRTRUPPE E.V. als Beauftragten für Traditionspflege berufen: 

Oberst a.D. Hans-Werner Patzki 
Er wird unterstützt durch 
Oberstleutnant Matthias Kranzhoff  als Beauftragter für Archivwesen 
Oberstleutnant Jens-Oliver Kaiser  als regionaler Einsatzleiter Munster  

Klaus Wotruba, Oberstleutnant a.D., war bis zu seiner Zurruheset-
zung Leiter Bereich Lehrgänge am AusbZentr HFlaTr „HFlaS. Er ist 
Geschäftsführers der GEMEINSCHAFT DER HEERESFLUGABWEHR-
TRUPPE E.V. Während seiner aktiven Dienstzeit war er in Nebenfunk-
tion für die Traditionspflege der Heeresflugabwehrtruppe zuständig. 




